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Die Fakultät für Medizin der Sigmund Freud Privat-

Universität bietet die Studienrichtungen Human-

medizin (Bachelor: BScMed) sowie Zahnmedizin 

(Bachelor: BScMed und Master: Dr. med. dent.) an. 

Im Bachelor erlernen die Studierenden die Grund-

lagen des medizinischen Wissens bei enger Verflech-

tung von vorklinischen und klinischen Fächern.  

Das Studium zeichnet sich durch frühen Patienten-

kontakt und die Vermittlung von umfangreichen 

Diagnosekenntnissen aus. Das Erlernen ärztlicher 

Gesprächsführung erfolgt in enger Kooperation  

mit der Fakultät für Psychotherapiewissenschaft.

Der Master-Studiengang Zahnmedizin ist geprägt  

von der Vertiefung des medizinischen Wissens bis hin 

zur Therapie, von Forschung im Rahmen der Master-

arbeiten sowie von einem klinisch-praktischen Jahr  

in der Universitätsklinik für Zahnheilkunde der SFU.

Weitere Informationen

med.sfu.ac.at

Sigmund Freud 
PrivatUniversität Wien
Fakultät für Medizin

Freudplatz 3, 1020 Wien
+43 1 905 00 70
info@med.sfu.ac.at
med.sfu.ac.at

Medieninhaber Sigmund Freud PrivatUniversität, 1020 Wien

Studienangebot

Psychotherapiewissenschaft (PTW)

→  Wien, Linz, Berlin, 

 Paris, Ljubljana

Psychologie

→  Wien, Linz, Berlin, 

 Ljubljana, Mailand

Humanmedizin 

Zahnmedizin

→  Wien

Rechtswissenschaften

→  Wien



Bachelorstudium 
Humanmedizin

Der Bachelor-Studiengang Humanmedizin ist nach dem 
Bologna-System als dreijähriges Bachelorstudium (Bachelor 
of Science in Medical Sciences, BScMed) mit 180 ECTS-An-
rechnungspunkten konzipiert. Der Studiengang ist auf Voll-
zeit ausgelegt und in Module und sogenannte Skills Lines 
gegliedert. Module sind Lehrveranstaltungsblöcke, in denen 
unmittelbares medizinisches Basiswissen aus den vorklini-
schen und klinischen Bereichen vermittelt wird; in der kon-
kreten Patientenbehandlung geht das im Bachelor bis zur 
Phase der Diagnosestellung. Die Skills Lines verlaufen longi-
tudinal über alle Semester des Bachelorstudiums und um-
fassen Persönlichkeitsentwicklung und Kommunikations-
kompetenz der Studierenden (also jene Soft Skills, die im 
Berufsleben immer wichtiger werden), aber auch fachlich-
wissenschaftliche Fertigkeiten und den frühen Kontakt zu 
Patient*innen.

Falls kein weiterführendes Studium zur*m Mediziner*in an-
gestrebt wird, eröffnet das Bachelorstudium Humanmedizin 
jedenfalls Berufsmöglichkeiten im gesamten Gesundheits-
sektor, der pharmazeutischen Industrie sowie in der bio-
medizinischen Technik.

Studienplan Was zeichnet das Medizin- 
studium an der SFU MED aus?

→  modularer Unterricht – Einheit 
von Vorklinik und Klinik

→  früher Patient*innenkontakt und 
patient*innenorientierte Lehre

→  interdisziplinäre Zusammenarbeit 
mit den Fakultäten der SFU und 
dem Institut für Psychosomatik

→  persönlicher Kontakt der  
Studierenden zu den Lehrenden

→  Unterricht in Kleingruppen

Aufnahmekriterien

→  Nachweis der allgemeinen  
Universitätsreife

→  Positiver Abschluss des  
Auswahlverfahrens

 1. Computertestung
 2. Gruppenassessment
  3. Einzelgespräch 
  4. Testung praktischer 
 Fertigkeiten (Zahnmedizin)

Aufnahmekriterien

→  kein Numerus Clausus
→  qualitatives Aufnahmeverfahren 

zur Feststellung der 
 persönlichen Eignung

Akademische Grade

→  Bachelor of Science in 
 Medical Sciences (BScMed)

Studiendauer

→  6 Semester/180 ECTS

B1a

B2a

POL1

B5a

B11-1

B6

B6a

B6b

B6c 

B8

B9

B1b

B2b

POL2

B5b

B10

B11-2

B7 

B1c

B2c

B5c

B12

B13

B14-1

B15

B1d

B2d

B5d

B3a

B14-2

B16

B17

B1e 

B2e

B5e

B18

B20

B21

B1f

B2f 

B3b

B24

B5f 

B22

B23

B25

1. Semester
Evidenzbasierte Medizin und Public Health
Ärztliche Handlungskompetenz 
Problemorientiertes Lernen 
Der frühe Patientenkontakt 
Allgemeine Anatomie 
Grundlagen des Lebens 

Biologie
Physik
Chemie

Organismus und schädigende Agentien 
Grenzflächen

2. Semester
Evidenzbasierte Medizin und Public Health
Ärztliche Handlungskompetenz
Problemorientiertes Lernen
Der frühe Patientenkontakt
Sinnesorgane
Bewegungsapparat
Blut, Immunsystem und Infekt

3. Semester
Evidenzbasierte Medizin und Public Health
Ärztliche Handlungskompetenz
Der frühe Patientenkontakt
Herz-Kreislauf
Atmung
Stoffwechsel
Endokrine Systeme

4. Semester
Evidenzbasierte Medizin und Public Health
Ärztliche Handlungskompetenz
Der frühe Patientenkontakt
Ärztliche Fertigkeiten und Manuelle Medizin
Verdauung und Stoffwechsel
Niere und ableitende Harnwege
Sexualität und Fortpflanzung

5. Semester
Evidenzbasierte Medizin und Public Health
Ärztliche Handlungskompetenz
Der frühe Patientenkontakt
Nervensystem
Gesundheit und Krankheit der Psyche im Lebensverlauf 
Wachstum, Entwicklung und Altern

6. Semester
Evidenzbasierte Medizin und Public Health
Ärztliche Handlungskompetenz
Ärztliche Fertigkeiten und Manuelle Medizin
Transdisziplinärer anatomischer Präparierkurs
Der frühe Patientenkontakt
Diversität in der Medizin
Chronische Krankheit und Schmerz
Pharmakologische und toxikologische Grundlagen
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